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	FAC-SIMILE ZUR ANFRAGE UM EINSCHREIBUNG INS BERUFSVERZEICHNIS









An das

 






Geometerkollegium

 






der Provinz Bozen

 






Josef-Ressel-Str. 2/F

             



      39100 BOZEN


Der/Die Unterfertigte Geometer.............................................................................................., Steuernummer…………………., geboren in …………………….., Prov. …………, am …/……/…………., wohnhaft in ………………………….. , PLZ…………….., ……………………………………..……..…..Strasse, Tel.............................., Handy…………..………….. FAX...............................,     E-Mail-Adresse...........................................,  Reifediplom im Jahre........., Institut/Schule ……………………………………………. Befähigungsprüfung im Jahre...........

ersucht

um die Einschreibung in das Berufsverzeichnis der Geometer der Provinz Bozen. 

Laut Art. 2 – Gesetz 15/1968  wird nachstehende Ersatzerklärung, welche keiner Beglaubigung unterliegt, an Stelle einer Bescheinigung, vorgelegt. Somit erklärt der/die Unterfertigte:

1. in___________________________________________________am____________________________geboren zu sein; 

2. in_________________________________________________________________________________wohnhaft zu sein;

3. italienischer Staatsbürger/in gemäß der Erfassung der Gemeinde ______________________________________zu sein;

4. den Steuersitz in ___________________________________________________________________________ zu haben ;

5. die politischen Rechte zu besitzen und im Strafregister bei der Staatsanwaltschaft keine strafrechtlichen/zivilrechtlichen Eintragungen sowie keine anhängenden Strafverfahren zu haben. 

6. im Besitz des Befähigungsnachweises zur Ausübung des Geometerberufes zu sein, die Staatsprüfung im Jahre......... an der Oberschule für Geometer „...............................“ mit der Bewertung von ..................... abgelegt zu haben. Der Befähigungsnachweis wurde ausgestellt am ................ Drucknummer und –Jahr ............... (eventuell vorderseitig rechts unten auf der Urkunde vermerkt), Datum der Übergabe .............. und Nummer des Diplomregisters .............. (rückseitig auf der Urkunde vermerkt).

7. in keinem anderen Berufsverzeichnis der Geometer laut Art. 16 unserer Berufsordnung und entsprechender Gutachten des Justizministeriums eingetragen zu sein.
8. Umgehend alle Änderungen dem Kollegium mitzuteilen.
Es werden folgende Dokumente beigelegt :

1. 1 Passfoto

2. Einzahlungsquittung über € 168,00 auf Post K/K nr. 8003 für Konzessionssteuer Tarifkodex 8617
3. Die Zahlung über €  250,00 für den Jahresmitgliedsbeitrag für Neueinschreibung, (jährlicher Beitrag für die ersten 3 Jahre *) und € 300 – für Einschreibegebühr und Berufsstempel; diese Beiträge müssen auf dem Portal des Geometerkollegiums PagoPA:  
https://geometri.bolzano.plugandpay.it/Integrazioni/AvvisoSpontaneoPAAnonimo
>servizi segreteria und wählen Sie   > TIPOLOGIA DELLA TARIFFA  

eingezahlt werden .
4. Fotokopie der Bescheinigung der Eröffnung der Mwst. Nummer - nur für Freiberufler - siehe unten (A), 
6.   Fotokopie Diplom über die bestandene Staatliche Abschlussprüfung an der Oberschule für Geometer 

Der/Die Unterfertigte erklärt außerdem unter eigener Verantwortung (nur Zutreffendes angeben)

o den Freiberuf auszuüben (A); 

o nicht den Freiberufler auszuüben und im Angestelltenverhältnis zu sein (B); 

o  Angestellter einer Öffentlichen Körperschaft ………………………………………………………… zu sein, mit folgenden  Aufgabengebiet …………………………………………. (C) 
und die Voraussetzungen zur Ausübung des Geometerberufes laut R.D. Nr. 274 vom 11.02.1929, integriert mit D.L. Nr. 382 vom 23.11.1944 und Gesetz Nr. 897 vom 25.11.1939 sowie Nr. 536 vom 03.08.1949 zu kennen und anzunehmen.

Er/Sie erklärt weiters, jegliche Änderung der obgenannten Position oder Adressenänderungen und dgl., unverzüglich dem Geometerkollegium mitzuteilen

Nach Erhalt des Informationsblattes laut Art. 13 des Datenschutzgesetzes Nr. 196 vom 30.06. 03 erkläre ich hiermit meine Einwilligung  zur Verarbeitung  meiner persönlichen Daten durch das Geometerkollegium der Provinz Bozen, auch wenn von Dritten erhalten.

Datum 
Unterschrift                                            

· Sofern keine Änderung des Mitgliedsbeitrages
Ratsbeschluß vom 15.Dezember 2004 Nr. 285

REGELN FÜR DIE BENÜTZUNG DES BERUFSSTEMPELS; WELCHER ALS BESTÄTIGUNG FÜR DIE EINTRAGUNG INS BERUFSALBUM GILT

Art. 1   Sämtliche technischen Unterlagen, welche von einem Geometer für Private oder Ämter ausgearbeitet werden, müssen durch die Anbringung des Berufsstempels beglaubigt werden, als Beweis, dass der Zeichnende über die gesetzlichen Voraussetzungen verfügt (Eintragung im Berufverzeichnis)

Art. 2..Am Stempel ist der Schreibname, Vorname und der Text „Collegio dei Geometri Prov. Bolzano – Geometerkollegium der Prov. Bozen"  sowie die fortlaufende Nummer ersichtlich, die dem zeitlichen Ablauf der Einschreibung im Berufsalbum entspricht. Diese fortlaufende Nummer kann keinem anderen Freiberufler zugewiesen werden, auch nicht im Falle der Löschung des Ersteingetragenen.

 3  Der Berufsstempel wird dem Freiberufler, welcher im Berufsalbum der Geometer dieser Provinz eingetragen ist, vom Kollegium gegen Bezahlung der Stempelanschaffungskosten ausgehändigt. Der Freiberufler, welcher den Stempel erhält, bestätigt dies durch seine Unterschrift auf einer eigenen Karteikarte. Der Kollegiumsrat macht darauf aufmerksam, dass der Stempel der mit Position IA Eingetragenen im Kollegium, bis zu einem eventuellen Überwechseln des Eingeschriebenen in den Freiberuf, hinterlegt bleibt.

Art. 4  Sollte der Freiberufler sich aus dem Album löschen, oder die Verlegung in ein anderes Kollegium beantragen, oder eine Suspendierung oder Löschung auf Grund von Disziplinarmaßnahmen erfolgen, muß er bei der Abgabe der Anfrage um Löschung, um Verlegung oder bei der Mitteilung des vom Rates eingeleiteten Verfahrens, den Berufsstempel zurückgeben. Sollte man den Stempel verlieren, muß der Eingeschriebene dies sofort dem Kollegium melden, welches – gegen Bezahlung – ein Duplikat aushändigen wird.

Art. 5  Der vom Berufsalbum gelöschte Geometer, welcher nicht sofort oder innerhalb des vom Rat festgelegten Termins den Berufsstempel zurückerstattet, wird verwarnt. Von dieser Maßnahme werden  die Gerichtsbehörden und sämtliche interessierte Ämter und Büros in Kenntnis gesetzt. Der vom Album gelöschte oder suspendierte Freiberufler, welcher den Freiberuf weiterhin ausübt und dabei den Berufsstempel verwendet, macht sich laut Art. 26 des K.D. vom 11. Feber 1929 Nr. 274 strafbar (Anzeige bei der Gerichtsbehörde).

Art. 6  Es ist den Geometern untersagt, sich direkt den Berufsstempel zu besorgen oder Stempel zu verwenden, welche andere oder ähnliche Merkmale aufweisen, als jene die vom Kollegium beschlossen wurden. Der Gebrauch von Berufsstempeln, welche nicht laut den Bestimmungen des oben angeführten Art. 3 ausgehändigt wurden, gilt als Verstoß, welcher durch Disziplinarmaßnahmen laut den Art. 11 und 12 des K.D. vom 11. Feber 1929 geahndet werden kann.

Art. 7 Die Gerichtsbehörde, die öffentlichen Ämter, alle zur Vidimierung und Genehmigung technischer Unterlagen vorgesehenen Stellen sind aufgefordert festzustellen, ob die Unterlagen mit dem Berufsstempel versehen sind, welcher die Eintragung ins Berufsalbum bestätigt. Unterlagen ohne Berufsstempel sind dem Unterzeichner zurückzugeben und dürfen nicht angenommen werden.

Außerdem wird der Beschluß des Kollegiumsrates vom 06.09.1995 Protokoll Nr. 127, Punkt 12.6 wiedergegeben

Der Kollegiumsrat beschließt, dass es möglich ist, eventuell einen zweiten Berufsstempel zu besitzen, welcher aber beim Kollegium angefordert werden muß.

